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1. BeschreibU!!8 

Kurzbeschreibup.g des Mähdreschers 

, Der lIIä,hdres@er E 514 des WB KOl/lbinat Fortschritt La!J.dmaschinen , 
dient zUJ1l Mäh-, Sohwad- oder Pflückdrusch von Getreide. ,151- und 
Hülsenfrüchten, KBrnermais und geeigneten ' Sonderkulturen. 

"Die Bedienung der , eelbsttahrenden, im LfulgsstroDiprinzip arbeit,en­
den Erntekombine 'e'rfolgt durch eine ,Person. 

Der Mähdresoher kann wahlweise mit Schneidwerken der Breite 3,6 m, 
4.2 m, 4,8 moder 5,7 m ausgerüstet werden. Zur Schwadaufnahme kann 
das 4.2 m - ' Scb;neidwerk mit einem, oder zwei, dSs 5,,7 m - S,ehneid- -

, werk mit zwei AUfnahmetrommeizi oder Zinkentuchaufnebmern bestückt , 
werden, , 

, J 

Jedem Sc!neid~erk ist ein Transportwagen zugeordnet. Im Straß~n-
transport werden ßie Schneidwi8rke auf "dem imgehllllgten Transp,ort­

'wagen mitg'efUhrt. 

Funktionsbeschreibung wichtiger Baugruppen 

Schne1dwerk 
---~r::---~ 

Durch dieVorwärtsbewegungdes Mähdreschers wird die Halmfrucht ge­
gen das , Messer gedrUckt" geschni tten, mittels de'r Hasp$l auf den 
Schneidwerkstro€ gelegt, von der , F15r4llrschnecke in, 'der Mitte des 
Troge~ zus8.mme~eführt und auf das Schriigf15rderbaDdUbergeben. 
Dieses tran~portiert das Ernteg~t zur Dreschtrommel. 

Beidseitig des S~hneidwerkes ' kannen verschiedenartige Halmteiler 
angebracht werden~ . , 

,Das Schneidwerk ist Über eirie Schnel;lstopkupplung Unab~ig vom 
' Dreschw'e~k abschaltbar. 

" 

lriZusammenwirkung von l)reschkorb und rotierender Dreschtrommel 
w,erden die X(Srner von der Pflanze "getrennt. Das auegedroschene Stroh 
,wlr4 v~n der Leittr~el" auf die vier Schüttlel;'horden geieitet. 
Dies~ scheid~n ' die restlichen K15rner und~a~sgeaz:oschenen Ähren ab 
und f15rdern diese Zu,r Reinl'gung. Das -Stroh wird ' n'inter den SchUtt­
lern ,im ~<?hwad auf dem Feld abgelegt. 

Vor der Dreschtrommel befinden sich 'Steinfangmulde und Entgranner­
blech. 2 

f 
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Die vom Dresohkorb und ~om ' SohUttler 'zur Reinigung geleiteten Kör­
ner werae~ auf dem Stufenboden der ReinigUng gesammelt. DUroh 
~ohwingungE!n des ' ~tufr!nbodenB und einen ,Druoklu,ft~trom werden 
Spre,u und Kurzstroh v~>n den :Körnern getrennt. Die Körner fallen auf 
die J: Si;bstuflrtKlappensieb). Vom Klsppensieb we~de~di.e 'nooh' 
nioht ausgedrosohenen Ähren von , d~~ ~eiter au~ , die 2. Siebs~ufe' 
fallenden Körnern g,etrennt Und, duroh e1l1en einstellbaren R-eohen , 
dem ÄhrenrUoklaufboden Ubergeben. t1b~r ihrenS?hneOk~, '~hreneleva­
tor und obere Ährenscluleoke werden die unausgedrosohenen Äti;ren ' 

'erneut in den ' Gutstrom vor di~ Dresohtrommel' geleit.et. Die 2. 
• . • f -, 

Siebstufe kann duroh Weohseln der ,Siebe sowie Einstellen ,der 
( Siebneigung jeder Fruohtart angepaßt werden. 

, Ei~ von einem Reinigungsgebläse erzeug'ter LUftstr?m ,wird 'von un,:" 
t,en durch beide S!ebstufen und Yber , die Fallstufe geld tet lind 

, führt die leiohten Teile ~erVerunreinigungen aus d~rReiriigung. 

Die so gereinigten Körner ' fa~len nach -der 2. Siebstufe auf den Sam­
melbOden. Voridort werden Sie Ub~r Kornschnecke, Kornelevator 'und 
,Te.nkfUllschneoke in ,den ~ornbunke.r transp,ortiert. Nach der ZWt­
schenlagerung 1m Kornbunker werden die Körner , Uber die ~unker-
schnecke und AbbUnkerschnecke dem TransportfahrzeUS Ubergeben. 

' ,' . 

!~~!Y~!~~y~r~~!!B 
Zur Anpa,ssung an ' die unterschiedlichsten Einss'tzbedingungen Und ' 

• Ernteverhältnisse 'stehen folgende ZusatzausrUstungen 2;ur VerfU-
gung: I 

sohneidwerk 3,6 ,m mit Schneldwerksw~en 
Schneidwerk 4,2 m mit Schneidwerks'wagen ' 

-SchUe:Ldwerk 4,,8 m mitSphn,eidwerkswagen 
Schnei,dwerk 5, '7 m mit SchnefdwerkBW~en: 

Bereif~ vorn 15-30 oder 23',1 - , 26 
hinten 10-20 oder 12. 5 - ,20 

SchwsQaufnehmertrommel ~infaoh oder doppelt 
Zinkentuchaufnehmer ' eirifaoh oder doppelt 
ÄJU:.enhe be r ~ . I 

, ! 
HslmteÜer, 'Teil:erspitzen,TeilerbUgel ' 

-:.. Sondersiebe 

3 
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- Reibegewebe ' fUr Klee . 
, - Schwadfomer 
- Korntankabdeckung 
~ Aqtankhllfseinrichtung 
- Kabinenheizung 
.:. ~en;aut'omatik 

- Verlustkontrollgerät 
... Fan;geSChw'indig:k:eitsanze,ige 
- K8rnemaisausrUstung 
- .strohreißer 

/ 

· Technische Daten: · 

Schileidw6<1'k , 
Schnittbreiten 
Anzahl der Finger 

··m 

- S1I. 

. Schnitth811eneinstellung mm 
Messergeschwindigkeit m/s 
Mähwerkentlas·tung '. 

3;6 
47 

4,8 5,7 
63 ' 74 

hydraulisch .von 70 bis 1200 · 
1~45 
mit 2 Druckfedern 

Haspel 5·tei~ig ,mit Federzinken 
Haspalverstellung horizontal Und vertikal 

- hydraulisch vom Fahrerstand aus 
Schnellstoppeinriohtung fUr dEin Antrieb .des Schneidwerkes und 
des Schrägförd~schaohtes 

Haspeldrehzahleinste'll~ min-:1 
. . ,. 

Dreschwerk . 

Pi~!!~!!:2e!!!!;b 
Durchme-Sser 
Breite 
Sch1:agleisten . 
Drehzahl 
.. mit Variator 

vom Fahreratan~ aus 
einstellbar .' 

- mit Zusat'zgetriebe 
Drehzahlanzeige als 
Standardausführung 

'mm 
mm 
S·t~ · 

in-1 m / 
~in-1 

4 

16 - 54, stufenlos 
mechanisch. vom Pahrerstand 

600 
1278 

6 

603 - 1-300 

2'6 1300 
.} 
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. trmsc~1ngungswPlkel , 
'Leisten 
Fläche 
E1nstell~ 

Entgrannerklappen 
von außen einstellbar 

Schüttler 
Anzahl der Horden 
Fallstufen 
Abschei'deflii.che 

Reinigung 
Druckwindgeblii.se 
Drehzahl über Variator 

. einstellbar 
Ob.ersieb 
Untersieb 

, qesamt ... Siebf:j.ii.olie 

Kornbunker 
, Volwaen 

./ 

. ,' ~ Abtankschneoke bydrau';' 
lisoh schwenkbar 

. 2 m , 

Entleer\mg'j3schneckenabdeckUIlg, ' 
'vom .Fahrerlftand aus , einstellbar , 

Triebwerk 
IFA-Dieselmotor 

Zylinderzahl 
Le ist,t.ing 
Drehzahl 
Kraftstofftan1t 
Batterien ~ , , 

, Lichtmaschine 

Anlasser 

,\ 

1150 

14. 
0,81 
kO!llpinier1leFein- und 
Moment einstellung 

als TreIl!l,tromDtelausgebil'det ' 

4 
4 

',. 6,45 

242 ' ", 775 

' .... 

Klappensieb u . Klappenteil ,t,65 
aUsWeopSelbare Loohsiebe 1,17 

. 3.02 

" 

4 'VD ' 1.4,5h2-1 SRW 
was/ilergekühlt ' 

4-
85 (115 PS) 

2000 

200 

2 'x 12 v 135 Ah ' 

Drenstroml1chtmaschine 213 V/42 "A' 
mit elektronischem Regler 
24 V/2~ 94 kW (4,0 PS) 

5 
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Hycn:aul1kpumpenkombinati.on 

Volumenstrom 

bestehend aus den , 
Za~re.dpumpen A 4 L :-TGL' 10859 

C 25 - 2 L - TGL 10859 
A 4 L .. ~ 4 l/min 
C 25 - 2 L - 25 ' l/mtn 

Öibehiiltervol.~en . 1 24 

, .Lenkung 

lI'ahrQtrieb 

. Bremsen 

VOllhydraulisch 
. Lenkaggregat 160/80-12-01 

TGL, 21935/02 
mechanisch - 3 Vorwärtsg!iJlge, 
1 Rlickwärtl;lgang : 
innerhalb der G!iJlge stufenlos 
regelbar 
1. Gang 
2. Garig 

1,4 -3,5km/h 
·3,3 - 8,2 km/h 

· 3. Gang . 8 ,, 0 -20,0 km/h '. 
Rückwärts-
gang 3,4 -8,5 km!h 
hydraulisChe, doppelt angeordnete . 
Dp.,o:-Duplex-Bremsen . . 
auch 'als Einzelradbremse verwendbar 
mechanische ·Feststellbremse ·, 
Zwei-Scheiben-Trockenkupp+ung\ Kupplung 

Spurweite vorn 
hinten 

. . mm '2376 . 
mm ~226 

Radstand mm 3493 
Bodenfrei~ei t 
Wendekreiadurcpmesse~ 

• J 
Rechtskurve 
Linkskurve 

/, 

Abmessungen 
Gesamt'htihe mit Kabine 
und Rundumkennleuchte 
Breite mit SchneidWerk 

mm 

·m 
, m 

mm 
mm 

Breite (ohne Schneidwerk, 
in Transportstellung) , mm 
I;!iJlge olme Sohneidwerk 
I;!iJlge in Tranaportstellung 
mit Transportwagen für 

mm 

Schneidwerk 4,2 m mm 
Auslaufhtihe der ·Abbunker-
schneok'e m 

,. 

6 

400 

14,8 
,15.2 

3902 
3;6 m .. 4000 
4,2 m = 4686 -

.4,8 m • 5300 
5,7 m 6057 

2879 
, 7417 

1276.0 
, " 

\ 

" 
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'\ Massen (bet~iebs:i:ertig) ---, 
Mähdrescher mit Kabi~e 
Mähdrescher mit 'Kabine, und 
4,2 m - Schneidwerk 

,Sicherhei tsei,nrichtupgen, 

k8:' ' 
' kg 

'I. 

, 6455 

7490 

- Federbelastete Ru~,schkuppllUlgen an HälmfBrderschnecke, 
Haspel, Schr.ägförderschacht, 'Xörner- \ und Ähren~levator 

. - Warnblinkan;tage ' " 
Handbremskontrolle mit Bl1nkgeber· 

- Uberwa?hung und Anzeige für 1,Jwe-1tere Funktionen 

'Transpo!t'twagen 
Länge mitSchneidw~rk 3.6 m, 
Länge mit Schneidwerk 4,2 m 

, I 

Länge mi-t Schlleidwerk 5;7 m 
Breite 
Spurbrei te' 
Höhe mit Schneidwerk 

mm 
mm 
mm 
mm 

, mm 
mm 

6154 
6840 '" 

8210 
2068 
t800 
2200 

, , 

, I 

Bodendruck 
Rad Schnilidwerk Xorntank Reifentyp 

Triebachse rechts '4,2 ,m 

5,:7 m, 

Triebachse links 4,2 ' m 

5,7 m-
Lenkachse 

2. PrUfergebnlsse 
2.1. Funk.t1onsprUfung / 

leer ' , voll 2 
kPa , kp/C!!D.2 lcPa kp/cm 
171,,6 (1,75) , 181,5 (1,85) 

, 15-30(12PR) 1}6 .. 6 (1,80) 1,91,3 (1 , 95), 

171,7 (1,t~) 196,2 (2,00) 15-30(12PR) 
'!.81,5 (1,85) 2~,0 ~2,10) . 

161,9 (1,65) 161,9<1,65) 10-20 (8PR) 
147,1 C1,5Q) ,,147~1 (1,50) ' 

\. 

Die FunktionsprUfung des ~D E, 514 wurde 'in 'W-Gerste. Roggen und 
Weizen ,durchgeführt. In den Tabelien '1 bis 3 si~d die Ergebnisse 
der FunktionsprU'fung in W-Gerste, -Roggen 'und Weizen aufgefUhrt 
sowie 'in gen Bildern 1 , · .3 grafis.ch dargllstellt. ' 

W,ährend der FunktionsprUfung in Weizen wurden ener~etische Messungen 
zur F4rmittlung , deI'! Antri~bs- und Fahrlei,stungsbedarfes des MD E 514 
dtircbs.eführt. Die Ergebnisse sind in Tabe,lle 4 ausgewiesen. 

7 
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Tabelle 1 

' Ergebnisse , der Funkt1?nsprütung E 514 ,:IV-Gerste 
, 

Lfd. Gesohwin- EEtriUte , KornlStl;'oh nUroh-, 
Nr. :!seit Korn ~3troh ' VerhaTtnis satz ' 

citM , dtlAA 'IX ·kß/s 

Verluste' 
Ausdfusoh Schlittle~ ReinIgung gesamt 
' ! ! ! .% 

2.36 61.81 3.0.'19 .0.44 3.47 .0 • .0.0 . .0.24 .0,09, , .0.33 
2 J.60 51',25 29.63 .0.58 4.31 
3 3.13 64.39 35.93 .0.56 4.43 

.0 • .0.0 .0.,49 ' .0.14 .0.63 

.0 • .00 , ' .0.44 .0.21 / 0.,65 
4 3 • .00 45~ 10 . 34.82 0.77 3~7-3 

I 
5 3 • .00 45.35 35.99 . .0.79 3.53 

.0.02' .0.83 0.18 ' 1.93 , 

.0.04 .0,26 .0.23 ' .0.53 
" , 6 ' ?~94 72.36 33.8.0 .0.47 , 4,.68 

Ol 

7 3.79 58.19 .. 33,.03 .0.57 . ,5.23 
, .0 • .01 .o;.! 15 .0.04 ' .0.2,0 
.o~.o1 .0.55,. ' 0.13 0,69 

8 4.8.0 / , 56.76 38.68 .0.68 6 .• 74 _.0,.05 1.6.0 .0'.,3.0 1~95 

,9 4.8.0 55.85 31.55 0.56 6 • .0.0, .0 • .02 .0,68 .0,22 .0;92 .. 
10 4.8.0 68,.07 4.0.38 .0.59 7.52 .0,.04 .0.92 .0.16 1.12 
11 5.54 62.22 4.o.~6 .0.64· 8~54 

, '69.92 
,', 

'9.64 12 6 • .0.0 5.0,52 .0.72 
.0 • .07 3.46 ' .0.28 3.81 
.0 • .06 1.13 .0,48 1.67 

\ 

Kornfeuoht'e 18 • .0 % 
·Strohi'euchte 16.4, % 

-------------""-----,- -_. __ .... .... 
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. J)'/ J{~n~hn;e W-Gersfe 

korn·ertro.g' 1fS;10 - r:i, 3IJ dt/hll 
kSI;I < "':0,61 

1 . 

\ 

,- ' 

Z ·;· 3 .~ : 6 . .67 

• 
x 

.. J( 

8 . 9 . 
, JJurchsolrl"kg!$} 

10 

:ß/~d rllurchsaf'z- Verlusfkennlinie E514 Vr-Gersf~ 
I . . --~~~~~~~~~:E~~~~~~ .. -,-_. __ . __ ........ .. , •. ~-~'''' .. ~-_.... .. . . . .- . 

.• • _ .• ,,,,_ . . : . ~ .• I . __ ..... . _...:..... _ .. • . _ _ ... _ _ .. •• 0....:. ••• •• 
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I 
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Tabelle g 
Ergebni..sse der , ~tionsPr!ifung E 514 Roggen 

Lfd .• Geschwin- .EZ'tr!!ße Korn/Stroh Dureh- :. ,Verluste 
Nr. :~~eit Korn Stroh Verhältnis satz . lüsdi'üsoh 'Sohuttler Reinigung gei8l!lt 

dtlha dt~ 1 rx lmls ! ' ! . ! 
3.60 11;1,24 ' 20,00 1.10 1,82 . b ~ 13 1,03 0,74: 1,90 , 

2 '3,60 31,80 25,51 9,80 ' 2,81 0~02 0,20, 0,32 0,54 
3 3.13 26~13 34,26 1,,31 ' 2,84 , 0,03 0,;33 0,4:5 0,81 
4 4,80 '29,67 21,15 0,73 . 3,48 0,02 0,30 0,46 0,76 
,5 5,14 , 33,05 27.27 0,83 4,74 ,O,P3 ' 0,64 0,31 ,0,98 
6 4,80 ' 28,12 ;?4t04 0,85 _ ' 3,62 0,04 0,36 ' 9,43 0,85 
7 6,00 32,30 29,'20 0,9-0 - 5,00 0,04 t,33 0,28 1,65 

0 8 6,00 . 28,46 25,00 0,88 ', 4,46 0,03 9,75 0,84 1,62 
9 6,26 36,76 30,26 0,82 6,64 , 0,16 1,76 0,27 2,19 , . , 

19, 6,86 - 2'7,04 22,92 9.85 5,04 - 0.10 1,8Ö 0,41 _ 2 ~ 31' 
11 7,20 22,07 ' 24,02~ 1,09 4,70 0.10 1,82 0,:35 .' 2,27 
12 6,55 23,94 25,00 1,04 ~-4\,80 , 0,13 0,83 0 .. 41 ' 1, :3."7 
13 8.47 41 •. 28 3e.17 0,92 9,72 0,11 11,06 0,32 11.49 
14, 8.47 22.56 31,94 1,42 6,93 0,14 ' 9.19 0,40 9,73 . 
15 3,43 2,1.76 , 25,77 1,18 ,2,35 0 , 11 6,50 0,60 7,26 

'Kornfeuchte 17 ',7 :c ' -
Strohfeuchte 12,5 % > 

/ 
, i 
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11 V Kenn/ln;e 'Roggen V 
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11 Jfornerlrag 18,2~-111,28rJ1/in " 

kSV· 4:0,qS' 
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3 >( '/ , '-
\ 

" 

x 1< 
2 X 

l/1 
17" 

, ' 

1 
~ x 

" ~ 
0 , - \ 

1,0 2,0 ~O ' 1,,0 6,0 ep 7,0 8fJ 'Jp , ~o , 1fJ) 

" Bild 2 Durchsafz-Verll.lsfkenl']/inie ,ES1" "Roggen 
Gesornfciu(Chsofz [' kg/s] 

I ' , 
. , 1"''0/ 11')1' "~"'''''I ... _ .,... i:U::; ... 



Tabelle :3 

Ergebnisse der FunktionsprUfIn1g ,E' 514 Weizen ' 

Lfd. Ge~ehwin- Ertr~e . Korn/Stroh , Dureh- f ' Verluste '/ 

Nro' , :~eit Korn Stroh Verhältnis 'satz Aus dI'us eh SchUttler' " Reinigung gesamt 
. dtlha dtlru! 1-: x !mls ~ ~ . ' ~- ' ~ 

1· 1,73 80,44 37,74 0,47 , 3,02 0,02 0.27 0,03 0,32 , 
2 2,44 81,06 38,38 0,47 ' 4,25 ' 0. 02 0,11 0,01 0,14 
3 ' 3,00 , ,73. 09 ' 45,05 0,62 , 5,27 O.ot 0,19 0,01 0,27 

I 

69,98 45,38 0,65 
< 

' 4 3,13 5,32 ,0,97 , 0,15 0,02 ' ~ O,24 

5 4,00 62,99 42,73 0. 68 6,46 0',12 0,25 0,05 0,42 
6 4 , 97 66~0~ 42,64 O,()5 7,94 ~ ,14 1,88 0.12 2,14, 

"'" 7 4,97 66,61 41,07 0;62 8,32 ' _ 0.P6 1,31 0,12 1,49 N 

8 3,13 ' 71; 17: 40,78 0,.57 5,01 0,01- d~94 0,09 1,10 
:·9 ' 6,00 64,68 34,86 0,54 9,04 0,06' 3,36 0,14 . 3,56 

/ 10 5,1'4 61,95 31,,09 0,50 \,31 6,04 ' 0,80 O,1? 0,96 
' 11 ' 3,13 . 59,41 35,37 0, 60' h45 0,06 0,17 0,03 0,26 
12 4,24 64,10 , 36,13 , 0 ~56 6,25 0., 05 0,54 0,07 0.66 
13 3.13 64,20 37,04 '0,58 4,75 0,1° 0,35 0,04 0,59 

,14 4,97 61,93 29 ;41 0,47 6,43 0,08 1,71 0,07 1,86 
15 6,00. 61.44 35,77 0,58 8,43 0, 03 5,90 0.,18 6,11 

. Kornd'euehte .' 17,3 % 
Strohfeuchte .12,4 % 

-
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',-



, 

f 
< . 

L 
l 
~ .--

, !! '1 

= 
~ 
I 

~ 

e ' 

Korner/rag: 69/,1-81,04 df/ho 

Kom-Stroh -Vel'hölfnis: 1.0,67 

" 

a~ ______ +-____ ~+-__ ~ __ ~ __ ~ __ ~ ______ ~ __ ~o ____ ~ ______ ~~ __ ~ 
v f -

~ I 
~4~~~~~-----+------~~~~+-----~~-----+~ /'~--~----~ 

:§! y . 

. / 
2~~----~~~. ~o~. -+,~~, -,~ .. ·~o~-----+----~ 

b I ~ 0 

o -~~ · • 

ol~====:::±~o~:::J~~~'~~-' --=-~J-------JL~--~-L~----~~~~.J 
6 7 9ff 

• 

. I 

§ . Qild '3 Durchsatzverlustkennlinie E 5" Wei?en . . GesomfdurchsäfzlkglsJ 

IL-~~~~~~~~~~:~~~~~~~~~~:~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~:~=-::_: __ ::::::~0!~~I8~2~~~hI':I~Y~~~'~~~~~~ 
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Tabelle 4 

Ergebnisse der energetischen Messungen E 514 WeiZe~ 

Messung Drehmomente ' Drehzahlen , Leistungen ' Geschwin- Du..rch- ' Kraftstof~-
Dres'ch- Fahr- Dre'sch- Fahl'- Dresch-Fahr-- gesamt , digkeit satz verbrauch . 
werk antrieb antrieb antrteb antrieb antrieb 

kg/s Nm Nm min-1 min~ kW kW kW km/h l/h l/ha 

Leerlauf 28 22 - 2530 1440 3,5 3,3 6,8: -...--: .., 
98 34 2250 1420 ' 18,0 5,5 23,1 2,13 3,~ 12,3 10,8 

--2 131 66 2240 1420 20,9 9',8 30,7 2,77 4,0 , 13,3 8,9 

3 126 73 - 2240 1420 1,8,7 10,9 29,,6 3,1:3 4,4 13,5 8,1 _ 

74- ' 2260 
' , 

18,6 11,0 29,6 '6,2 -> 4 125 1420 3,70 5,7 ' 12-,4 
..". 

5 _ 134 90 2250 1400 18,4 1:3,2 31,6 - 4,40 , 6,~ 17, 1 ~ 6,8 
, 6 135 94 2240 1380 (18,,1 13,6 31,7 5,60 ' ,8,4 '19,2 6,3 

\ 

• I 

~: , 
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Die Kornbeschädigungen bei den Funktio~essungen lagen bei Roggen 
zwischen 1,3 ,und 2,8 \C und , bei Weizen zwischen 0,4 und 0,5 ,\C. Keim­

' verletzungen wurden be,i 2,0 - ' 2~5 ,\C ' der ,RoggenkBrner nachgeWiese~. 

2.2. Einsatzprü1'ung 

Die Einsatzprüfung der Mähdrescher w~de in den Kulturen W-Gerste, 
Roggen, Hafer, S-Ge.rste. und Weizen 1m Flachland, m'it MD Nr. 6 in 

, \' 

Roggen und Hafer in )lenglagen 'sowie lliD llr. 5 in Sonderkulturen 
durchgefUhrt ~- , f' , , / 

Die Best~d~kennwerte. , un·ter denen die Mähdrescher i1i ,den Getreide­
kulturen arb~lte~en. sind in der Tabelie ~ zusammengestellt. 

In der Tabelle 6 sind die von den E'inzelmaschinen und insgesamt ge-
~ ernteten Flä.chen in den einzelnen Ku;l.t,uren und während. der Kampagne 

aufgefUhrt. " , ' . 

Beim Einsatz in Hanglagen des Erzgebirges wurde der Mähdrescher 
E. 514 bis zu einer Hengneigimg von 21 % einge'setzt·. 

,Die err'eichten Fläohenleistlizigen in der (I,rundzeH '!ll1' Operativzei.t 
T02 lind Produktionsarbeitszeit TOll. inder Ebene sin~ in der Tabel­
'll! 7 zusammengestellt. Die Tabelle 8 weist die in der. Grundzeit , / 
Operativzeit und Produktionsarbeitsze.it erreiohten Durohaätze aus. 

Die Fläohenleistungen und Durchsätze 1m ~einsatz sind ' in der 
Tabelle 9 ahfgeführt. 

f " 

Der DK:-Vepbr?-uch der .Mähd,resoher wurde auf die ProduktionsarbeHs .. 
, zeit 1'04 bezogen erm:l.ttelt, d.· h •• di~ Masohinen wurden vor Arbeits:- · 
, beginn auf dem Feld vollgetenkt und naoh Absohl~ der Arbeit bzw. 

\ . " , " 

,be.! SoN.agweohsel wieder vollgetankt • SQ daß der gesamte IlK: 
.verbrauoh für Transporte ~' spezifischen 'ri!:-Verbrauoh für die 
eiIizelnen Getreldeart·en,. 'die in' Tabelle' 10 ausgewiesen sind, . 
nicht enthalten istl, ' 

Der Transport verbrauch desE514 beläuft sich auf 01,5 - , 0,6 l/lcm. 
" I " ." " . . 

Die Tab~lle 11 ~ibt -einen Uberblibk Uber die während der Kampagne 
erf6rderlJ,ohen, Aufwendungen l' Ur das Wellden sowie l' Ur die Besei­
·tigung funktioneller und teohnischer StBx:ungen~ 

/ 
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~abelle 5 

Bestandskennwer'te 

W-Gerste ' 

Kornertrag 
dt/ha ,von-bis 49,55-52,91 

i 50.67_ 

Strohertrag . 
dt/ha von-bis 20,65-29.53 

i 23,61 

Kornfeuchte 
,% Vdll-bis 17.5 -18;0 

i 17,67 

Strohfeuchte 
~ von-bis ' 16,4- 17~8 

i ' 16~97 
: , 

,-

Einsatz in, der Ebene Hgeinsatz 
Roggen Hafer S-Gerste, Weizen Roggen He.1'er , 

12,70-40.54 43,10-50,50 54 ,,00-69 ~42 33,79-56,74 39.10-58,09 
" 27,77 J4 ~ 70 , 46.32 ' 61 ', 01 " 49.49 48,81 

'1J,06~36,84 21,46-36,50 31,39-50.00 ' 19.23-53'.87 43,96-79.70' 
29.41) , 22,89 32,1.4 41,85 39,32 60,76 

13,46-17,68 15,05-18,70 16,:41-19,08 1'6,50-18,32 14,47.,.19,20 
"'16,37 14,05 17,0" 17 ,19 17,42 ' 16,94 

6,9-5~ 12 ,43' 9,68-1.7,48 8,93-15,28 13,27-24,41 15, ,16-27,85 
8,86 15,60 13,74 11,36 16',65 21,02 

;:; 
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!äll~iiu 
Gef>:'ll "lie :näohe~ 

Eben~ 
,W-Gerste 
Roggen 
Hafer 
S-Gerste 
yteizen 
!:Ebene', 

~ 
Roggen ' 
Hafer , '. 

-~Hang 

Sonderku'l. t uren 

1:ges, : 

Tabelle 7, 

E 514 
lir. 5 
ha ' 

,6',02 
118~85 
, 15,31 

.3.3,71 
45,82 

219 ,71 

31,50 

. 251,21 

E 514 
lir. 6 
ha 

14,21 , 
126,26 
11,31 
42,99 
54.,79 

249,56 

J. 
.30,42 

, 27,97 

58.39 

307;95 

Fläohenle1stungen in der Ebene, 

W1 ["ha/h] W02 (ha/h] 

E 514 E"514 i 514 E514 E 514 E 514 
Nr.5 ,Nr.6 ;i Nr.5 Nr.6 i 

W-Gerste 2,46 2,°2 2,,:5 , 2,11 1,~5 1,79 
Roggen 2,78 2,61 2,69 2,25 2,17 2,21 

'Hafer 2,2Ei' 2,17 '2,22 
' , 

1,95 1,88 , 1.92 
S-Gerste ' 2,24 2,00 2,11 1,75 1,72 1,73 
Weizen 1,96 1,99 1,97 1,55 1 .. 64 1,60 

W~Fläohenleistung in der Grundze,1t TT 
'W02 'Flächenleistung in der Operativzeit T02 ' 

. \ 

~ 

E 514 
ges. 
ha 

'20,23 
245,11 
26,62 
76.70 

100,61 
469,27 

30,42 
27;97 

. 58,39 
\ 

31,50 

559,16 .'· 

'104 ["ha/h] 

E 514E 514 E 514 
·Nr.5 Nr.6 i 

1,91 1,315 1,52 
2,03 2,04 2,04 
1,89 1,83 1,86 
",41 1,51 ,1,47 
1,37 1,59 ,1,49 

W04 Fläohenle1stung ' in der Prod.-Arbe1tszeit T04 

, 
( 
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Tabelle '8, 

Durchsätze in der Ebene 
. \: 
Q1 ["ki/s] Q02 Ckg/s_~ 

B 514 B 514 E 514 E 514 1514 1 514 
Nr.5 Nr.6 i 510.5 ,5r.6, i 

W-Gerste 4.80 4.27 , 4.43 4.11 , 3.48 3.67 

Roggen ,4.00 3.74 3.91 3.32 3~12, 3.22 

Hafer 3.59 3.45 3.53 3.09 ·2.98 3.04 

S-Gerste 4.74 4.30 4,49 3.69 3.69 3.69 

WeiZen 5.54 5.62 5,59 4,4"4 4,66 4.57 

,( 

Tabelle 9 

Fl!!.chenlelst~en und 'Durchsatz 1m Hangeinaat,z 

, Kultur 

Roggen 

Hafer 

i . 

, 1,78 

1,81 

1.79 

W02 
ha/h 

1,33 

1,27 

. 1,30 

1.,07 

1.17 

1,12 

FläohenleiStung 1n der Grundzeit T 1 

" '" " QperativzeltTo2 ~' '' ' 

"t 

Q04 ["kg/s] 

1 ' 514 E 514 E 514 
'1'.5 Nr.6 

3.72" 2.90 

3.05 2.9'3 

3.01 2.91 

2,99) 3.24 

4.15 4,4~ 

i 

3.15 

2.99 

2.97 

:'3.13 

4.36 

2,64 

3.66 

W1 
W02 
WÖ4 n " , n . Pl'od.-Arbeltazeit T04 
Ql DurchaatzleiStung , (Korn + Stroh) in der G,rundzeit Tl 

, Q02 n """. " Operatlvzelt T02 
Q04 : ' n "n" n Prod.-Arbeitazelt 

" 

e 
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.!l'abelle 10 

. Spezifisoher DK-Ver brauch ' - Einea t z be di%igtmg en .:19821 t ro oken . .' 
E 514 E}14 E514 
Nr. 5 ' . Nr. 6 i 
1Iha l/ha l/ha 

Ebene 
W-Gerste 9,47 9,29 9,34 
Roggen 6,31 6,02 '6,1 6, 
Hafer 6,,01 7,96 6,84 
S-Gerste 8,66 7,54 7,94 
Weizen 10,17 8,42 9,20 

i 7,20 7.06 7,14 , 

!!a!!e. 
Roggen 9,50 . 9,50 
Hafer 10,83 10,83 

i 10,14 10,14 

, , 

!l'abelle' ]1 , 
Aufwfi!ndtmgen für Wenden und Bese1tigtmg funkt~on:eller i 
und techn1sch~t St8rungen 

, Ebene' 
. W-Gerste . 
\ Roggen ,. ~ 

Hafer 
S-qerste 
Weizen 

i 

.!!äEe. 
Roggen 
ijafer 

x ges. 

. Wendtmgen 

, , . 

2,73 
2,64 
1,88 ' 

2,80 
2,58 

2,61 

4,18 
\ 

. 4,58 " 

2,82 • 

19 , 

/ 

St8rtiDgen 
funktionell 

P41 
min/ha 

. 3,19 
0,70 ' 

, 0,35 

1,,64 
i ,17 

1,06 

6,44 
3,81 

5,18 

1,53 

' . 

technisoh 
P42 
m1ntha 

2,04 
·0,85 
0,00 
3,71 
1,71 

1,51 

2,21 
0,00 

1,15 

1,47 

' ., 

,. 

., 

" 



Während des Einsatzes , traten folgende wesentliche Mängel und 
Schäden ,; aufl 

, , , 
~ Zusetzen der Haspel mit Strohhalmen auf Grund der ang~schraubten 

Haspelzinken ' ', ' ' . " " ' 
-Hohe Wärmebelastung des Motors durch ,häufiges Zusetzen ' der Kühler- , 

verkl'e1dUngsbleche . " , 
~ Fe~n eines Schneidwerkrücklaufgetriebes bedingt ~inen hohen 

manuellen Aufwand zur Besei t,igung von Schneidwerksvers,topfungen 
, und Wicklern trotz relativ , trockener :&1nsatzbedingungen 

- VerstopfUngen in der SchUttlerhaube ' 
, - ' Hoher Kel1riemenverschleiß' 

- Schraubenabriss,e' an ,der Dreschkorbelnsiiellung 

Als Kennwerte \ für "(1ie Materialökonomie wurden der spezifisch~ Ma­
terialaufwand,mit 1783.:33 kg/m Arbei,tsbreite bei Einsatz des 4.2 'm 
SChnei~werkes und der M~s!3eprodukti,'vitätsquoHelit mit 3120.83 
kglfslh ' bezogen a~f alle ~ulturen ' in der Grundzei t T; in der Ebene 
ermittel-t. , ", , 

, Die ergonomischen '14essungen erbrachten die in den:' folgenden Tabellen , 
'~ufgefiihrten Ergebnisse'. Die, Tabelle 12 'weist , d~e Ergebnisse der ' 
Lärmmessungen aus. 

-" 

Tabelle 19 

Ergebnisse der Lämmes,sungen 

Betri,ebszustand Leq dB (AI) dB (~) 

Mähdrusch Winterweizen 
Lüfterstu~,e2(3 82 81 

' Leerfahrt auf dem', Feld 
LUfterstufe ' 2/3 81 81 . 

, Transport S1<raße 
LUfterstufe 2/3 80 80 

Stand VoÜgas .. 
' ohne Aggregate 79 78 

Stand V'ollgas 
mit Aggregaten 84 82 

Fre9.u~nzanalys~ 1'm Hz 
Hz 31.5 63 125 250 500 1000 2,000 4000 8000 
AI 99 93 91 86 89 74 68 63- 58' 
AS 98, 92 88 85 79 73 66 61 5' ,. 

2.0 
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Bei der MessUng der Ganzk6rperschwinguDgeri des Fahrers wurden fol­
gende in Tabelle 13 aufgef.Uhrt61Meßwerte ermittelt: 

Tabelle 13 . 

J,lech8nische Ganzk6rperschwingUng en 

Beschleunigung z'ul. Grenzwert 
Betriebszustana. ~x ~y ~z X , Y Z·· 

m/s2 m/s2 . 

Mlihdrusch 
(Sitz Modell 050) 0,27 0,53 0,44 0,38. 0,38 0,81 
Tr~port Straße 
v .. 18 km/h 0,52 ~,56 1,02 
(Sitz MOd&ll 500) 
~eerfahrt . auf dem 
Feld v. 12 km/h . 0~39 0,36 " 0,79-

. (Sitz Modell 500) 

Die Staubb'ellistigung des Fahrer~ bet~ug beim Mähdrusch von Weizen 
. bei einer :\{ornfeuchte von 15 ••.• 18 % 1m Mittel 12,4 mg/mJ (zul ~ 

Grenzwert 1 ° mg/mJ). . . -
. . f· 

Die Ermittlung d.es Mikrokl1me.s in der Mlih~cherkabine wurde an 

beiden E 514 vorgenommen. Die Ergebnisse der Me~s~en .sind in Ta­
belle 14aufgefUhrt. 

Für d:LeBetätigung .der Manuale . und Pedale wurden die in Tabelle 15 
ausgewiesenen Werte ermittelt. , 

Die Ergebnisse der Messung der Sic~tverhältnisse siid aus Bild 4 
und Tabelle 16· ersichtlich. 

Die Ergebnisse der Beleuchtungsmessungen bei der Ausleu9hturig' des 
Arbeitsbereiches mit kUnstlichem Licht sind' in Tabeile 17 darge-

, ste,llt. 

Bei der Beurteilung der Gestaltung de.s Arbeitsplatzes wurden die in 
Tabelle18 ' ZUsammengegtellten 'Ergebn~sSe el'lllittelt. 

DE\r vorhandene . Korros1onsschtitz sm MD E 514 ,besteJlt aus e1n~m An­
strichsystem mit unterschiedl1.chen Sch1chtdicken~ Die ermittelten 
Korrosionsschutzkennwel't,e. sind der Tabelle 19 ~'u entne~en. ' 

21 
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TabeUe 14 

Ergebnisse der Mikroklimamessungen 

Betriebszustand 

E 514 im Stand 
ohne ,LUftung 
E 514, im Stand 

Ze1t , 
MESZ 

,,' 10: 45-
1~.00 ' 
10.45.:. 

, ohne LUftung , ,12.00 
, (getönte Scheiben) 

E 514 im Stand 12.15-
mit Lüftung 14.30 
,Stufe 3 

E 514 im Stand 1'2,15-
mit LUftung , 14.3'1 
Stufe :3 " 

(getönte,Soheiben) 
'2 

TA ' TemperatuJ;' außen 

TAl TK : 
Kopf FU.(3e 

,oe : ' oe " oe 

'28 43 40', 

28 36 31 

30 35 37 

30 33 35 

,TK - Temperatur in: der Kabine 

RFA 

% 

37 

-
34 

relative LUftfeuohtigkeit in der Kabine 
\ ', -

relative Luftfeuoht1gkeitaußen 

VK - , ,Luftgesohwindigkelt in der, Kabine 

V Al'uftgesohwindiglc'eit aUßen 

Tabelle 15 
Bedienkiäfte 

Bedienelelllent , , Betätigung 1 ) ' Meßwert 

.' I 

RFK 'VA V ' K 

% m(s m/s , , 
24 

, 
4 bis 5 

4 bis ' 5 

32 4 bis .5 

4 b;Ls 5 
/ , 

Gren2iw~rt2) 
Pedal ,Manual hällfig ' selten lof 

,h !3 h - s h s ' 

Pe'd,ale 
Kupplung 
fußbremse 
Manuale 

Lenkkräf~e 

Dreschwerk 
Bunkersohneoke 
Kp:l'beins,tellung 

1) häufig >2/h 
s'elt,en <2/h 

X \ 342 " " x 228 

' 8 

x 156, 
x 96 

, x 292 ' 

ASAO 5 Arbeitsschutz 
Frauen , und J'ugendliohe 

22 
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150 250 

, 100 250 
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Tabelle 16 

Ergebn1s(!e , deir S1chtverhältn1smess~en 

S1chtw1nkel 
<:J.. 
ß 
~' .. " 

E 

Meßwer·t 
40° 
12° 

'Grenzwert . 
17°, 

D1e S1chtzahlen betragen nach B~ld 4 K1 ~ 0,2 und .K2 0.3 

'Tabelle 17 
Er~ebn1sse der, Beleucht~smessurigen 

Bere1ch Em Richtwert ,G1 Richtwe'rt 

0,5 0~2 
Hauptarbe1tsbere1ch 
nach vorn 21 , 15 
S1chtbe~e1ch, 3 5 0,3 0,2 
Arbe1tsWerkzeuge 
(Schne1dwerk) 70 50 

Tabelle 18 

Maßliche Gestal~~ des Arbe1!splatzes 

Gruppe Nr. Beze1chnwig , . R1chtwert ~eßwert 

Kabine 2 

5 

Länge 
W1nkel der Fuß­
t:'-ufiagefiächen 

~ 1500imn ' "OO~ •• 130,0 mm 

25 ••• 40° 

SHz 6 

Le~ad' 15 , 
/ 

19 
\, 

Pedale 23 

Kab1nene,ingang 

'. \ 

Manuale linke 
Fahrerseite 

S1tz Uber Kabinen­
boden ' , 

Verstellbere1ch der 
Lenkra!lndg~ 

LenkradUll>terkante " 
b1s ' Pedale (Ku~pl.) , 
Hor'1zontaler 'Abstand 
von .. BeckenstUtze 
(Kuppl.r 
lllingangsh!ihe 

430 mm 

20° 

>600 mm 

700 ••• 940 Um 

~ 1400 mm 
~ 400 mm '1. T;rH tstufe vom 

'Er4boden \ , ' 

außerhalb des phys1olog1",chen 
Gre1fraumes 

23 

440 Dim "\ 

-.. 
. " 

580 mm . 

630 mm. 

1260 mm 

450 mm 



\, 
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d . - · 0 ' 
. Sich!vt:rhä/tnlsse nach TBL 21,826/14: .-, . 

D sichff/öche 

fZ2Zl 5 chaflenf/öche 

rrn:n Hcilhschqlfenllöche 

~ 11oschinengrbr1ci;/ac/7e . 

ild/, Mähdrescher E 514 

""... . 8m 
A AugenbeZ't..Igspi.mkf 

M 1 :1ixJ - .\ 
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Tabelle 19 , I 

",Korrosionsschutzkenn.werte / Anstrichsystem 

' LfCl. Meßfläche Schlchtdicke 1J. GÜterschnitt-2 ) 
Nr. ' (pm) kennwert 

Durchro-3 ) 
stungsgrad D 

Grunwnaschine, / Drescher 

1 ' Rahmen 135 3 D 10 

2 !2!!!!n 
vorn ' 180 · 2 D 10 
hinten 1ao 3 ••• 4 D,10 

60 
..... 

10 3 SchUttler 2 D z.T. D4 
4 , Eievatorsc.haCl:lt' 150 '\ 4 D, 10 

5 ~~!!~~~!-
, außen , 155 ,2 D 10 
inn,en 140' 2 D 4 (Abrieb) 

6 Y!i!!~H~ / aUßen ' 
unterer Teil • 140 4 
oberer Teil ' 185 24~ 

7 VerkleidUIig innen >,80 3 
8 ~!!!E~!s~!: 

außen 150 2 
innen 90 2 

9 Kabine 
--,~----

außen 95 I 3 ••• 4:, 
innen , 100 -;3 ••• 4 

1) N~ch TGL 29778; TGL18780/06 
'arithmetischer Mltt'elwert von 15 ,Einzelmeseungen 
Scl:li<;htdickenmeßgerät: Ultrameter A-91 

D 10 
D 10 
D 10 

D, 10 
D 10 (Abrieb) 

D 10 
; 

D 10 

2) , 'Nach TGL ' 14302/05 ,:.. arithmetische! Mittelwert von 3 Einzel_ 
, messungen 

3>. N~ch TGL18785 
', 4) 'Grimdierung hält, IU!.chfolgende Farbgebung platzt ab ' 

De,r tägliche pnegeaufiiand beschränkt sich auf die Kontro.ne der 
ölst~de im Motor- und HYdrau1ikö:lt~k. 

, ' 

,Nach 50 Stunden sind 9 Schmierst ellen mit , Fett · zu .verseb,en. Alle, 
anderen Schmierlltellen sind erst nach 100 \ll1.W mehr Stunden 'zu 
,schmieren. 

25 
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Der Zeitaufwand !Ur, konstruktiv vorg~s~h~e Pflege und Wartung . 
. je 100 Einsatzstundendarf max. 300 AKmin ,betr~gen, er wird mit 
ca. 50 . AKmin weit unterschritten. 

Das um~üste~v~n Tr~sport- i~ Arbeitsstellung und .umgekehrt wird 
, von 1 AIr 1ii ca. 15 lI!in., je U!)lrüstvQ.rgaDg ·durohgeführt ~ 

Die vorliegende. Be,dienanweisung entspricp.t den F~rderungen der 
' TGL 25128 ; 

_Ein positives SChutzg·ütegutachten liegt vor. 

·T.echnologisch ordI1et sich der MD E 514 in ,· da~ Maschinensystem Ge­
treideernte von der Leistungsfähigkeit her zwisch~n den E 512 und 
den E 516 ein. Die Leistung des E 514 ist ca. 20' %' höher, als die 
des E512. 

Die tJbergabeparame,ter zur Kornübergabe liom Mähdrescher an, die Trans': 
portfahrzeuge entsprechen denen des E 512, da sich die Schneidwe~ks­
breiten und g.ieLängeder Abtankschnecke nicht 'geändert haben. 

Auf Grund, des Bunk~rvolUmens - von. 3,6 m3 :e·trägt dessen InhaH · bei 

Weizen ca. 2800 ~g, die in 1,6 ••• 1,7 min übergeben werden. 
" 

DieSti;ohsehwadparameter entspreche.n · durch gliliche' schneidwerks­
breite und 'gleiche 'Dreschkanalbreüe denen de,,! E 512, so da(3 für 

, die Strohberi~g die Pressen, K 442 und K 453/4'54 sowie die H~oks­
ler E 280!E 2.81 ohne Probleme einsetzbar sind. 

3. Auswertung 

Der Mähdrescher E 51'4 'des WB Kombinat "Forts'chritt" Landmaschinen 
Neustadt/;3a. ist flir die Ernte von DruschfrUchten einsetzbar. 

In. der ,FtmktionsprUfung konnte betWeizen ein Durchsatz von 7,6, 
kgls .bei zuläss;Lgen 1,5 % Kornv~rlusten erreicht Werden. Die. Ag- \'. 

,>'otechn:l,sche ' Fortler\UJg ' von 7 kils wurde überb'oten'. Der · Kl,5rnerbruch 
lag !)Iit '0,4 ••• 0,5 % bei Weizen . und 1,3 bis 2,8 % bei Roggen unt_~r 
dem zulässigert Wert · von 3 %. ,'" ,-

' Die Flächenleistung bei, Weizen liegt mit 1,97 ha/h in der GrUrtdzeit 
, T1 liber tilem gefo,rde;-ten Wert von 1,82. In der Produktionsar1;lei'ts- ~ 

. ,zeit T04 wir.d der ATF-V/ert 1,4~r ' ha/h erreicht. . . 

Die maximal zulässig~nAufwendungen für die , Beseitigung von funk­
. ·tionellen und .technischen :störUngen von je ' 1,72 in;n/ha werden mit 

1,,06 min!ha für die funktionellen und 1,51 min/ha ' für die techni­
schen Störungen unterschritten. 



\ 

Der DK-Verbrauchlag 5 % unter dem des i1m -E 512. 

Als wesentlichste tecbnische und funktionelle Mängel 'waren 
das Fehlen eine's reversiblen SchneidwerksMtr~ebe's . 

- Zusetzen' der gesch~aubten Haspelzinke,n 
Erhöhung des Bode~druckes gegenüber E,512 
mit der )3ereifimg vorn 15-30 , hinten 10-20 

zu verzeichnen. 

Die Arbeitsbed:!.neungen für den Mechanisator sm Ar.be!tsplatz 
Kabine 'des E. 514 entsprachen den wesentlichen nationalen und 

. ~ \ 

internationalen Standards imd NOlJllativ,en •. ' 

NormativUbe'rschreitungen werd~ bei 'der Staubkonzentration in 
'der Kabine und 'der Pedalkraft sm KupplungspedaJ. gemessen. , 
Zur weiteren Verbesserung der .Arbeitsbedingungen wird die Ein­
fUhrung einer klappbaren stufenloseinstellbaren Lenksäuie ,. An-

, bringung von abgewinkelt.en . Fußauflageflä'chen sowie AusrUstUng 
mit getönten Scheiben empfohlen. 

Der Korrosionsschutz. entspricht niciht voll' d.en Anforderungen 
der TGL18720. · 

Die Bedienanweisung entspr~.chj;~ den Anforderungen •. 

4. PrUfurteil · 

Der Mähdrescher E' 514 des VEB Kombinat Fortschri'tt Landmaschinen 
Neust!l-dt/Sa. ist fUr . den Mäh- und Schwad.drUsch einsetzbar. 

" 
. Er. zeichnet s,ich .durch gute Leistungsfähigkeit, gerizigen Diesel-
kraftstoffve'rb~auch' und eine gute .Ergonomie aus'. Er ist unter al-.· 
lenErtragsbe4ing~en sowi.e in Hanglagen effektiveinsetzbar. 
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Der Mähd:l!'escher E 514 ist für de:q Einsatz ':I;n 'der 'LaDdwirtsqhaft 
der DDR "@;!lt ge-eignet". 

Potsdam-Bornim. den 26. 5. 1983 

" 

. zentrale P.rlifstelle für Lalldtechn1k: Potsdam-BOrnim 

gez. Kusche l:- gez. Pasedag 

Dieser Bericht wurde bestä~igt: 

Berlin. 'den 6. Juli 1983 

gez. S~n 
liinis~ri1Ull für ' Land-. , FOrst­
und Jrahrungsgi!. terwirts.chaft 

Bei' Weiterverwendung der Prüfungsergebnisse ist die Quellenangabe 
eriorderlich. 
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